
Niederschrift 
 

über die Sitzung des 
 

Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit 
 

(04. Sitzung der XI. Wahlperiode) 
 

am Montag, 28.09.2026, in Montabaur 
 

im Peter-Paul-Weinert-Saal des Kreishauses 
 
 
 
 

Beginn der Sitzung:  15.00 Uhr 
 
Ende der Sitzung:  15:48 Uhr 
 
 
 
Anwesenheit: 
 
1. Vorsitzende, Kreisbeigeordnete, Schriftführer 
  

Erste Kreisbeigeordnete Gabriele Wieland, Vorsitzende 
Kreisbeigeordneter Andreas Strüder 
Kreisbeigeordneter Klaus Ortseifen 
Kreisoberinspektorin Lena Wagner, Schriftführerin 

 
 
2. Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit 

bzw. deren Stellvertreter/innen 
 

Jacqueline Schlotter, Wirges  
Karl-Heinz Boll, Hachenburg 
Susanne Görg, Montabaur  
Natalie Benner – 2. Stellvertreterin 
Bernd Labonte, Welschneudorf - 1. Stellvertreter 
Uli Schmidt, Horbach 
Thomas Mockenhaupt, Mörlen – 2. Stellvertreter 
Elke Leistner, Westerburg 
Gilbert Kalb, Ransbach-Baumbach – 1. Stellvertreter 
Michaele Conradi, Siershahn (ab 15:01 Uhr) 
Eva Ehrlich-Lingens, Nisterau 
Prof. Dr. Helmut Wieler, Höhr-Grenzhausen 
Michael Krempel, Oberrod 
 
 

3. Teilnehmer/innen nach § 40 Abs. 4 LKO 
 
Keine. 

 
 

4. Sonstige Teilnehmerinnen und Teilnehmer 
 

zu TOP 1 
Christoph Seimetz, Kandidat für das Amt des Beauftragten für die Belange behinder-
ter Menschen 
 
 



Während der gesamten Sitzung 
Christoph Koehler, Leiter des Referates 40 „Verwaltung der sozialen Angelegenhei-
ten“ 
Dilorom Jacka, Seniorenleitstelle 
Lara Krahé, Unterstützungskraft im Sitzungsdienst 

 
 
 
Vor Eintritt in die Tagesordnung stellt die Vorsitzende, Erste Kreisbeigeordnete Wieland, fest, 
dass zur Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit mit Schrei-
ben vom 18.09.2026 form- und fristgerecht eingeladen wurde und die Beschlussfähigkeit 
gegeben ist. Die öffentliche Bekanntmachung erfolgte am 23.09.2026 in der Westerwälder 
Zeitung. 
 
Auf die entsprechende Frage der Vorsitzenden hin werden keine Änderungen oder Erweite-
rungen der Tagesordnung beantragt. 
 
 
 



Tagesordnung der Sitzung des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und 
Gesundheit am 28.09.2026 

 
 

Öffentlicher Teil 

1. Bestellung eines Beauftragten für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis 

 

   
2. Vorstellung der neuen Besetzung der Seniorenleitstelle  
   
3. Anträge nach der Förderrichtlinie der Seniorenpolitischen 

Konzeption des Westerwaldkreises 
 

   
3.1. Förderantrag im Rahmen der Umsetzung der 

Seniorenpolitischen Konzeption des Westerwaldkreises; 
Digital aktiv mit 60+ 

0373/XI 

   
3.2. Förderantrag im Rahmen der Umsetzung der 

Seniorenpolitischen Konzeption des Westerwaldkreises; 
Grundbeleuchtung Naturbühne Hettenstein 

0374/XI 

   
3.3. Förderantrag im Rahmen der Umsetzung der 

Seniorenpolitischen Konzeption des Westerwaldkreises; 
Frauenkaffee - Gemeinsam statt einsam 

0375/XI 

   
4. Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Termine  
   
 

 



       Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 28.09.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   1 Bestellung eines Beauftragten für die Be-

lange behinderter Menschen im Wester-
waldkreis 

 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt zunächst allgemein zu den Auf-
gaben des Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im Westerwaldkreis aus. 
 
Anschließend begrüßt Erste Kreisbeigeordnete Wieland Herrn Christoph Seimetz, der sich 
erneut als Kandidat für das Amt des Beauftragten für die Belange behinderter Menschen im 
Westerwaldkreis zur Verfügung stellen möchte. 
 
Christoph Seimetz bedankt sich für die Möglichkeit, das Amt wieder aufnehmen zu können. 
Darüber hinaus erläutert er die Hintergründe zu seiner Auszeit, um welche er im Sommer 
2024 gebeten habe. 
 
Ausschussmitglied Karl-Heinz Boll (CDU) schätzt die Bereitschaft von Herrn Seimetz, sich 
erneut zur Wahl zu stellen. Er habe in der Vergangenheit gute Arbeit geleistet, an die er an-
knüpfen könne. 
Dem schließen sich die Ausschussmitglieder Uli Schmidt (SPD), Eva Ehrlich-Lingens 
(B90/Die Grünen), Elke Leistner (AfD), Michaele Conradi (FWG) und Michael Krempel (Freie 
Wähler) an. 
 
Auf die Frage von Ausschussmitglied Elke Leistner (AfD), ob eine zusätzliche ehrenamtliche 
Unterstützung denkbar sei, antwortet die Vorsitzende, dass die Möglichkeit in Betracht gezo-
gen wurde. Allerdings stelle sich oftmals heraus, dass der Abstimmungsaufwand zwischen 
den verantwortlichen Personen höher sei als die Entlastung. 
Ausschussmitglied Michael Krempel (Freie Wähler) schlägt die Möglichkeit eines festen 
Stellvertreters vor, der inhaltlich eingebunden sei und in Verhinderungsfällen die Vertretung 
übernehmen könne. 
 
Sodann stellt Erste Kreisbeigeordnete folgenden Beschluss zur Abstimmung. 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit unterstützt die Empfehlung an 
den Kreistag, Christoph Seimetz für die Wahl als Beauftragten für die Belange behinderter 
Menschen im Westerwaldkreis vorzuschlagen. 
 
Abstimmungsergebnis:   Einstimmig.



 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 28.09.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   2 Vorstellung der neuen Besetzung der 

Seniorenleitstelle 
 
 
 

Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 

Erste Kreisbeigeordnete Wieland ruft den Tagesordnungspunkt auf und erklärt, dass seit 
wenigen Monaten die Seniorenleitstelle wieder besetzt sei. Dazu begrüßt sie Dilorom Jacka, 
neue Mitarbeiterin der Seniorenleitstelle, und bittet sie um eine kurze Vorstellung. 
 
Sodann stellt sich Frau Jacka den Ausschussmitgliedern vor. 
 
Ausschussmitglied Karl-Heinz Boll (CDU) erkundigt sich nach den aktuellen Erfahrungen zur 
Vernetzung mit den Verbandsgemeinden, welche in der Seniorenpolitischen Konzeption 
festgehalten worden sei. 
Frau Jacka erklärt, dass die Situation und Aufgabenverteilung in den Verbandsgemeinden 
ganz unterschiedlich geregelt seien. Sie habe schon mit verschiedenen Netzwerken einzelne 
Kontakte aufnehmen können. 
 
 
Der Ausschuss nimmt die Ausführungen zur Kenntnis. 
 
 
Es wird kein Beschluss gefasst. 
 



   

 

Kreisverwaltung 
des Westerwaldkreises 

in Montabaur 
 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 28.09.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3.1 Förderantrag im Rahmen der Umsetzung 

der Seniorenpolitischen Konzeption des 
Westerwaldkreises; Digital aktiv mit 60+ 

 
 
 
Vorlage-Nummer: 0373/XI 
 
 
 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf und führt sodann ausführlich zur Thematik 
aus. 
 
Es schließt sich eine Fragerunde mit Redebeiträgen der Ausschussmitglieder Gilbert Kalb 
(AfD), Elke Leistner (AfD), Karl-Heinz Boll (CDU), Eva Ehrlich-Lingens (B90/Die Grünen), 
Bernd Labonte (CDU) und Dilorom Jacka, Seniorenleitstelle, an. 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit nimmt die Förderungen für das 
Projekt „Digital aktiv mit 60+ in Oberelbert und Kadenbach“ zustimmend zur Kenntnis und 
bewilligt 844,00 Euro für die Umsetzung des Projekts. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 28.09.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3.2 Förderantrag im Rahmen der Umsetzung 

der Seniorenpolitischen Konzeption des 
Westerwaldkreises; Grundbeleuchtung 
Naturbühne Hettenstein 

 
 
 
Vorlage-Nummer: 0374/XI 
 
 
 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt in die Thematik ein 
und verweist im Übrigen auf die Sitzungsvorlage. 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit nimmt die Förderungen für das 
Projekt „Errichtung einer Grundbeleuchtung für die Kultur- und Begegnungsstätte Naturbüh-
ne Hettenstein in der Ortsgemeinde Heilberscheid“ zustimmend zur Kenntnis und bewilligt 
1.000 Euro für die Umsetzung des Projekts. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 28.09.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   3.3 Förderantrag im Rahmen der Umsetzung 

der Seniorenpolitischen Konzeption des 
Westerwaldkreises; Frauenkaffee - 
Gemeinsam statt einsam 

 
 
 

Vorlage-Nummer: 0375/XI 
 
 
 

 
Die Vorsitzende ruft den Tagesordnungspunkt auf, führt in die Thematik ein und verweist im 
Übrigen auf die Sitzungsvorlage. 
 
 
 
 
Beschluss: 
 
Der Ausschuss für Soziales, Gleichstellung und Gesundheit nimmt die Förderungen für das 
Projekt „Frauenkaffee – Gemeinsam statt einsam“ zustimmend zur Kenntnis und bewilligt 
580 Euro für die Umsetzung des Projekts. 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig. 
 
 
 



   

 
Kreisverwaltung 

des Westerwaldkreises 
in Montabaur 

 
 
 
Sitzung des Ausschusses  
für Soziales, Gleichstellung 
und Gesundheit am: 28.09.2026 
 
 
 
Tagesordnungspunkt:   4 Verschiedenes, Anfragen, Auskünfte, Ter-

mine 
 
 
 
Vorlage-Nummer: ohne Vorlage 
 
 
 
4.1 Ausschussmitglied Uli Schmidt (SPD) spricht die Zahl der offenen Hausarztstellen 

im Kreis an und regt eine Vorstellung der aktuellen Situation durch das Gesund-
heitsamt in einer nächsten Sitzung an. Darüber hinaus bittet er um einen regelmäßi-
gen Austausch zum Sachstand der Seniorenpolitischen Konzeption im Ausschuss. 
Erste Kreisbeigeordnete Wieland erklärt diesbezüglich, dass sich die Situation im 
Gesundheitsbereich schnell verändere und berichtet über die Erfahrungen aus dem 
kürzlich stattgefunden Mediziner-Camp. 

 
 
 
Mit einem Dank an die Mitglieder des Ausschusses für Soziales, Gleichstellung und Ge-
sundheit schließt die Vorsitzende die Sitzung um 15:48 Uhr. 
 
 
 
Die Schriftführerin      Die Vorsitzende 
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